ET EBERLE 


klelnen Zeile 30 Pf. für Inſerate ang Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 92. Mittag⸗Ausgabe. 


u e 
„Berlin, 5. Febr. Amtliches] Se. Majeſtät der König bat d 
Loe des iar Capitän zur See Freiherrn m ee 11 
552 3 arinecabinets, das Kreuz der Ritter des Königlichen Haus⸗ 
Di en von ‚Hobenpollern; dem katholiſchen Lehrer und Organiſten 
3 5 anowski zu Dirſchau den Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗ 
2 tbens von Hohenzollern: ſowie dem penſtonirten Schiffsführer Friedrich 
öhler zu Swinemünde und dem Schloßcaſtellan Wilhelm Stange zu 
Spantekow im Kreiſe Anklam das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 
Se. Majeſtät der König hat den Geheimen Regierungs⸗Rath und vor⸗ 
tragenden Rath im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Schwecken⸗ 
dieck m Geheimen Ober⸗Regierungs⸗Rath, und die Regierungs⸗Aſſeſſoren 
v. Biſchoffshauſen aus Gumbinnen und Jachmann zu Goldav zu 
Regierungs⸗Rätben ernannt; ferner dem Bureau⸗Vorſteher bei der König: 
Ben ange Racß verliehen, uud un ole r 45 in Berlin den Charakter als 
5 hen; und in Folge der von d dneten⸗ 
e eee 
een ber zt Dresler daſelbſt als beſoldeten Bei⸗ 
Pabren bent dt Siegen für die geſetzliche Amtsdauer von zwölf 


Der Notariats⸗Candidat Gan i 
1 } Sangloff in Straßburg i Notar im 
1 e Zabern, mit Auweiſung feines Wohnſthes in Mubig, 
otariats⸗Candidat Meſſerſchmidt in Sulz unterm Wald zum 


Notar im Landgerichtsbezi f h : \ 
Müttersholz, . mit Anweifung feines . 20) in 


Anz.) 


m 2 5 Com⸗ 
: en Herren Fluth⸗ 
ss Ae den Severin und Stadtverordneten⸗ 
elche der Garniſon⸗Angelegenbeit näher treten 


miſſion gewählt, 
raf, ei — 


r. Schweiduitz, 5. Februar. (Die f 
0 { ebruar. q 3fammer] für die 
ech Reichenbach, Schweidnitz, Walden 2 Striegau iel heute 
= 1 unter dem Vorſitz des Geheimen Commerzienrathes Dr. 
5. sky- Wüſtewaltersdorf hierorts eine öffentliche Plenar⸗Conferenz 
ab. Zunächſt erfolgte die Neuconſtituirung der Handelskammer. Das 
Beuge en Mitglied, Kaufmann Fritſchenau hierſelbſt wurde durch 
den = orfibenben eingeführt und ibm die Geſchäftsordnung überreicht. 
Der bisherige Vorſtand Geh. Commerzienrath Websky als Vor⸗ 
ſitzender und Commerzienrath J. Kauffmann⸗Tannhauſen als Stell⸗ 
vertreter a wurde einſtimmig wiedergewählt. Nach Zutheilung der 
ER Mitglieder in die 10 Fahcommilfionen wurde der Handels⸗ 
aumer ein Geſuch der Kaiſerlichen Werft zu Danzig um Nennung 
bieſiger größerer Nutzholzfirmen mitgetheilt. Es 


die Firma Deckert u. Comp. hierfelbft 3 wurden erwähnt 
Re 2 und 2 5 
leder in Langenbielau. Die Handelskammer Wesco diefen das 


Schreiben der Kaiſerlichen Werft nebſt i i 

zu 5 us el Minder fn een 8 aliNone b iltgelbelt 
wilt Er s Miniſters für Handel u erbe, i 

vor Ankauf des Gaſſen'ſchen Kuuſfaffehs warnt und 8 Frankreich 
ſind im Monat December v. J. eine größere Menge Werth a En e⸗ 
ſtohlen worden. Die Handelskammer wird ſeitens des Miniſters ersucht 
die Kaufmannſchaft davon in Kenntniß zu ſetzen. Das Berzeichnitz der 
e Papiere wird demgemäß im Burcau der Handels oe “ 
5 . werden. — Aufmerkſam gemacht wurde auf en in 
5 ber Italien zum vortheilhaften Bezuge von Kleeſamen und Luzerne. — 
Der Vorſitzende berichtete ſodann in eingehender Weite über die im No: 
vember v. J. in Berlin ſtattgefundene Sitzung des deutſchen Handelst 2 
Beſprochen wurde hierauf ein Rundſchreiben des Verbandes ſchleſiſch 5 il 
Ae e „betr. die Einführung einer gemäßigten Stü a x Textil⸗ 
Güter aller Art in Quantitäten von 20 Cenknern.“ Der Ve a affe er 
dieſerhalb an den Miniſter gewendet und dieſer zugeſ ere 


0 b. e e e d 


an die königliche Eiſenbahn⸗Direction in Berlin ein Get i 
um Einrichtung einer beſſeren und ſchnelleren Cie, gerichtet 
Berlins mit dem Handelskammer-Bezirk. Es ift nun eine abſchlägige 
Antwort eingegangen, welche den Anweſenden zur Kenntniß ge eben 
wurde. Mitgetheilt wurde, daß der Flachsmarkt in Conſtadte 1 
Regierungs-Präſidenten auf den 14. December 1891 feſtgeſetzt worden ist 
und daß der Breslauer Flachsmarkt im December v. J. h weni beſchickt 
war. — Die übrigen Vorlagen der Tagesordnung boten kein weſentlich 8 
Intereſſe und gelangten nur zur Kenntniß der Anweſenden. 


m HERE 


| Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 


| ‚ed nicht 
daß nach ſachlichen Gründen dafür geſucht werde. Ay 
weiſen auf den Widerſpruch hin, der 


; A den kaiſerlich 18 
herigen Socialpolitik des . 5 8 


ausbleiben, 
„Voſſ.“ 


7 


hat das Arbeitsminiſterium 76 reſp. 80, von denen ae 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
München, 


5. Febr. Abgeord Bei d 
Berat geordnetenkammer. ei der fortgeſetzten 
ane Eiſenbahnetats erklärte der Miniſter v. Crailsheim, 
Humanitätszu wi Ar Bahnperſonals ſei nicht vorhanden. Dem 
ge des Zeitgeiſtes nur erſcheine Manches unzuläſſig tretz 


Breslau 


Bierteljüßrfiher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 60 Pf. 
auferpalb pro Quartal 7 Maıt 50 Pf. — Infertiont: ih für den Raum einer 


Eiuuudſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitung 


der kürzlich erfolgten 


an dem Roͤhrmoͤſer Bahnunglück ſchuldige Stationstagelöhner. Trotz⸗ 


Mißſtände und Ueberbürdungen beſeitigt werden. 
wenige Verletzungen von 


getöͤdtet und zwei verletzt 


der Beſchluß des Unterſuchungsrichters ergangen, wonach die in der 
Angelegenheit der Societe des Metaux verwickelten Hentſch, Lavefiyere 
und Secretan vor das Zuchtpolizeigericht verwieſen werden. 


E. hin, welche den Unions⸗ Mitgliedern 
der Union nicht angehörigen Fuhrleut 
thümer der Docks, Werften und Magazine in einem heutigen Meeting 


et 


bedeutenden Aufbeſſerung der Gehälter. Der 
beabſichtigten Entlaſtung der Dienſtzeit widerſprächen häufig die Bahn⸗ 
bedienſteten ſelbſt wegen der Kürzung der Nebenbezüge, ſo z. B. der 


der Verkehrsſicherheit noch vorhandenen 
Baiern weiſe ſehr 
Bahnreiſenden auf. Im Jahre 1887 ſeien 
von den 19 000 000 Perſonen, welche die Bahn benutzten, nur eine 
worden; im Jahre 1888 von den 20 000 000 
Reisenden wurde Niemand getödtet und 3 verletzt. Wenn der frei⸗ 
fnnige Abgeordnete Hermann Beckh in Nürnberg den Mangel an 
Disciplin des Bahnperſonals beklage, ſo möge Beckh die ihm nahe⸗ 
ſtehende Preſſe veranlaſſen, die Disciplin nicht zu durchkreuzen. Der 
Miniſter ſtellt auch für Nürnberg ein neues Bahnhofsgebäude in 
dem nächſten Budget in Ausſicht. Was die Klagen der Centrums⸗ 
Mitglieder über die Schund⸗ und Schandliteratur der Verkäufer auf 
den Bahnhöfen angehe, ſo werde er dieſelben dem zuſtändigen Miniſter 
des Innern mittheilen. Nach ſehr lebhafter Debatte wurde die Fort⸗ 
ſetzung der Berathung auf Freitag vertagt. . 
ie Stuttgart, 2 Bir. Dem „Staatsanzeiger für Würtemberg“ 
zufolge ſind über das Befinden der Königin erfreuliche Mittheilungen 
eingegangen und könne dieſelbe nunmehr als wieder genejen bezeichnet 
werden, wenngleich Schonung noch geboten ſei. Der Leibarzt der 
Königin, Stiegele (Homdopath), ift zum Geheimen Hofrath ernannt 
worden. N 

Rom, 5. Febr. Der Bruder des Papſtes, Cardinal Pecci, iſt 
ſchwer erkrankt. — Der Zuſtand des Kriegs miniſters iſt ernſt. — 
Die Steuereinnahme iſt im Januar gegen den Januar des Vorjahres 
um 6 Millionen geſtiegen; vom 1. Juli 1889 bis 31. Januar 1890 
iſt die Steuereinnahme um 40 Millionen geſtiegen. 

Nom, 5. Febr. Die „Agenzia Stefani“ meldet aus London: 
Portugal wird ſofort eine europäiſche Conferenz wegen des brüiſchen 
Conflicts vorſchlagen. 

Paris, 5. Febr. 


dem würden etwaige wegen 


Laut dem „Journal Patriote“ iſt heute Abend 


London, 5. Febr. Auf die Anordnung der Dockarbeiter-Union 
de Waarenüberlieferung an die 


unterſagt, haben die Eigen⸗ 


beſchloſſen, alle dieſer Anordnung Folge leiſtenden Arbeiter zu ent⸗ 
laſſen. Ferner beſchloſſen dieſelben, einen Verein behufs Wahrung 
ihrer gemeinſamen Intereſſen zu bilden. 

London, 6. Februar. Der Strike der Gasheizer iſt durch einen 
Vergleich beendet, wonach die South Metropolitan Gascompagnie die 
achtſtündige Arbeitszeit wieder einführt. Die alten Arbeiter werden 
engagirt, wenn Vacanzen eintreten. 

Soſia, 5. Februar. Der „Swoboda“ zufolge erfolgte die Ver⸗ 
haftung Panitzas wegen ſeiner öffentlichen beleidigenden Aeußerungen 
gegen die hoͤchſten Behörden. Panitza ſoll einige Militär: und Civil⸗ 
perſonen zu ungeſetzlichen Acten verleitet haben, ſechs, darunter drei 
Cavallerie-⸗Unteroffiziere, wurden als ſeine Mitſchuldige verhaftet. — 
Der Polizeipräfect von Sofia gab ſeine Entlaſſung, die angenommen 
wurde. 

em. W e N m 70 em über 0 
„V. 5 5 cm. P. 4 m U. ⸗P. — über 0. 
3 Febr 8.8. 5 2 2 cm. M.⸗P. 3 m 98 em. U.⸗P. — m 65 em über 0. 


Handels-Zeitung. 


5. Februar. Die, ordentliche Generalversammlung der 
ee Bank in Berlin wird auf den 27. Februar e. be- 


f der Tagesordnung steht ausser den regelmässigen Be- 
er nen auch der Antrag auf Erhöhung des Grundcapitals. 
ee findet eine Sitzung des Aufsichtsrathes statt, in 


i vorgelegt und über die Modalitäten der Capitals- 


erhöhung Beschluss gelasst werden soll, 2 5 Fr 
ft. Vorringerung der Refaotien. Bei den österreichischen Eisen- 
bahnverwaltungen waltet das Bestreben vor, die Refactien, die so 
Aang 0 Klagen der Versender Anlass gaben, thunlichst zu verringern. 
Die Eisenbahnverwaltungen tragen hierbei den Intentionen des Handels- 
3 Rechnung welches vor Monaten schon den Transport - Gesell- 
Agen nahe legte über den thatsächlichen Erfolg und deu praktischen 
Worth der von ihnen ertheilten Tarifbegünstigungen statistische Daten zu 
mini, mu Grund der letzteren zweckentsprechende Aenderungen 
Ina ant e fassen zu können. - Wie nun das Verordnungsblatt des 
Handelsministeriums mitzutheilen in der Lage ist, zeigt es sich, dass 
mehrere Bahnen bereits seit geraumer Zeit bestrebt sind, die Ermässi- 
leich im Cartirungswege einzuräumen und solche, welche 
gungen Bier Kreis von Verfrachtern interessiren und die für grössere 
me Rae Geltung haben, allmälig in die Tarife aufzunehmen, 
ex ke Hat imalquantitäten thunlichst zu restringiren bezw. ganz 
ferner die Mein pat die Staatseisenbahngesellschaft im Laufe des 
fallen zu er Ausnahmetarife herausgegeben, welche an die 
Jahres 1889 bi nes im Publicationswege gewährten Frachtvergünsti- 
Stelle von 5 sind, 2. B. für Holz, Mehl, Steine, Heu und Stroh, Me. 
gungen. Sehe at leere Emballagen etc. Bei der Südbahngesellschaft 
ans | 01 N Ansliche Auflassung der Minimalquantitäten bei einer An- 
.. N ustigungen bereits vorgenommen und soll, soweit es 
zo ; S der Bahninteressen möglich ist, auch weiter erfolgen. 
Aug 75 Ehrung von Begünstigungen im Rückvergütungswege 
soll immer mehr eingeschränkt werden, F ür die Verfrachtung im All- 
emeinen, insbesondere soweit Massengüter in Betracht kommen, ist 
1 ekeunzeichnete Bestreben der Eisenbahnen von enormer Wichtig- 
kat g Sie machen dadurch Erleichterungen, ‚die bisher nur Einzelnen 
15 gänglich waren und deren Concurrenzfähigkeit steigerten, Allen zu 


Nutze. 


rr Nr 
Concurs- Eröffnungen. 

Bäckermeister Gustav Franke in Gernrode. — Kaufmann Wilhelm 
Stachelhausen in Barmen. — Kaufmann Eduard Holz in Rosenberg 
Wegeples tes: Posamentier- und Schnittwaarenhändler Paul Quabius 
hier, Verwalter Kaufmann Ferdinand Landsberger, Anmeldefrist 15 ten 
März. Kaufmann Sie fried Katz in Glogau, Verwalter Kaufmann 
Ezechiel Samuel, Anmeldefrist 10. April. 


Marktberichte. 

4 Breslau. 6. Februar. 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 


8⸗Verlag. 


— * 
weisser 17.50 —18.70— 19, 10 Mk., gelber 17.4018,60— 19,00 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 


Expedition: Herrenſtraße Ne. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitu 


1 welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 6. Februar 1890. 


Roggen bei mässigem Angebot ruhig, per 100 Kilogramm 16,20 bis 
16,70—17.30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste nur feine Qualitäten behauptet, per 100 Kigr. 15,50—16,2U bis 
17.30 Mark weisse 17,50—18,50 Mark. 

Hafer unverändert, per 100 Klgr. 1616,60 — 16,90 Mark. 

Mais schwach gefragt, per 100 Kilogr. 12,00—13,50— 14,00 Mark. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 15,00—15,50—17,00 M., 


Victoria 16.60—17,00— 18.00 Mark. 
Bohn 8 100 Kilogr. 15,00—16,00—17,00 M. 


Bohnen schwer verkäuflich, per = 
Lopinen schwach angeboten, per 100 Kg. gelbe 11 50—12,50—14 M. 


blaue 9,50 10,50 — 12,50 Mark. 
Wicken gut verkäuflich, per 100 Kgr. 15.50 —16.50—17,50 Mark. 
Oclsaaten in matter Stimmung. 
Schlaglein ohne Aenderung. 
Hanfsamen behauptet, 15—15,50—16 Mk. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und 515 
50 


Schlag-Leinsaat . 21 50 50 
Winterraps 27 40 26 40 25 40 
Winterrübsen 26 10 25 10 10 


45—58 M. 
Schwedischer Klee unverändert, 38—40—45—50 M. 
Tannenklee matter, 30—35—40—48 M. 
Thymothee fest, 24—27—29— 30 M. } 
Mehl mehr Kauflust, ver 100 Kilogramm inel. Sack Brutto Weizen 
fein 27.25 — 27.75 M., Hausbacken 26,75 27,25 M., Roggen - Futtermehl 
10.00 11.40 M., Weizenkleie 9.40 —9.80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,39—3,70 Mark. 

Roggenstroh ver 600 Kilogramm 28.00—42. 00 Mark. 

ck — Berliner Berioht über Kartoffelfabrikate und Weizenstärk 
vom 29. Januar bis 5. Februar 1890. Das Geschäft in Kartoffelfabri- 
katen, besonders in Stärke und Mehl war ruhig, die Stimmung eine 
matte und nur zu etwas nachgebenden Preisen Verkäufe zu ermög- 
lichen. Feuchte Stärke-Tendenz dagegen fest, 7,85 M. frei Berlin. — 
Zucker und Syrup hatten ruhiges Geschäft bei etwa 25 Pf. billigerem 
Preise. Dextrin wurde etwas billiger abgegeben. Prima Stärke und 
Mehl stellten sich 14,75 M. bis 15,75 M. ab den schlesischen, posenschen 
und pommerschen Stationen, von 15,75 bis 16,50 ab den sächsischen und 
märkischen Stationen. — Hiesige Notirungen: Kartoffelstärke, feuchte rein- 
gewaschene 7,85 M., Ia. auf Horden getrocknet 16,20 16,50 Mark, do. ohne 
Centriluge 15,25 — 15 50 M., Ua. 14—14,75. M., Kartoffelmehl, hochfein, 
17—1750 M., Ia. 16,30—16,70 M., IIa. 14,75—15,50 Mark. Kartoffel- 
syrup, la. weiss, 19,50 Mark, do. zum Export eingedickt 20,25 Mark, 
Ia. gelb 17,50--18 Mark, Kartoffelzucker Ia. weiss 19,50 M., do. Ia. gelb 
17.50—18 M. Dextrin, Ia. gelb und weiss 25,50 M. — Weizen- und 
Reisstärke hatten ruhigen Handel. Wir notiren: Weizenstärke, Ia. 
grossstückige Hallesche, Pasewalker 48—44 Mark, do. kleinstückige 
33 bis 41 Mark; Schabestürke 33—35 Mark, Beisstückenstärke 44—45 M., 
Reisstrahlenstärke 46-47 M. Preise per 100 Kilo frei Berlin für Posten 
nicht unter 10000 Kilo. 

Berlin. 5. Februar. [Productenbericht.]. Wesentlich höhere 
Notirungen für Roggen aus Amsterdam liessen voraussetzen, dass auch 5 
hier die Haussebewegung in diesem Artikel heut weitere Fortschritte 
machen werde, und die Verkäufer hielten demgemäss im Beginn auf 
wirklich bessere Preise; es zeigte sich aber alsbald ein solcher Mangel 
an Käufern, dass Abgeber sich schnell zur Ermässigung ihrer Forde- 
rungen entschliessen mussten, und der Schluss ist theilweise noch etwas 
schlechter als gestern. In ähnlicher Weise verlief das Geschäft in 
Weizen und Hafer. Beide Artikel notiren zuletzt jedoch immer noch 
etwas besser als gestern. Der Effectivhandel blieb still, Hafer war 
etwas fester. Roggenmehl war eine Kleinigkeit besser. Rüböl hat sich 
merklich erholt; ebenso war Spiritus recht fest und wurde ca. 30 Pig. 
besser bezahlt. Gek. 70er 40000 Liter. 

Weizen loco 183—200 Karle ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 203—202%, M. bez., Mai-Juni und Juni-Juli 201—200%½ Mark 
bez., Septbr.-October 190½½ M. bez. — Roggen loco 172—180 Mark 
ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 1751/,—1741/, M. bez., 
Mai-Juni 174½—173½ M. bez., Juni-Juli 174—173 Mark bez. — Mais 
}oco 126-135 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. April-Mai 
114 Mark bez., Mai-Juni 114 Mark bez., Juni-Juli 115 Mark bez., Juli- 
August 116415, Mark bez. Gerste loco 142—210 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gef. — Hafer ioco 164—180 Mark per 1000 
Kilo nach Qualität geiordert, mittel und guter westpreussischer 168 
bis 171 M, pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 169 
bis 172 M., fein uckermärkischer, pommerscher und mecklenburgischer 
175 bis 178 M. ab Bahn bez., April-Mai 166—1661/,— 165°]; Mark bez., 
Mai-Juni 164/165 ½ 165 M. bez, Juni-Juli 164½ M. bez., Juli-August 
157 M. bez. Erbsen, Kochwaare 165 bis 210 Mark per 1000 Kilo, 
Kutterwaare 159 bis 164 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — i 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,50 — 24,75 M. bez., Nr. 0 und 1: 24,00 bis 
21.00 M. bez., Roggenmehl Nr. 0: 25,50 —24.50 M. bez., Nr. 0 und 1: 
23.75 22.75 NM. bez., Februar und Februar-März 23,80 M. bez., April. 

Mai 24,80 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 65 M. bez., Februar 65,3 
bis 65,8 M. bez, Februar-März 65,3 M. bez., April-Mai 63,6—64 M. bes. 

Petroleum loco 25 Mark bez. : 5 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 4 
53,4 M. bez, unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 5 
33,9 Mark bez., Februar 33,4 M. bez., Februar-März 33,4 M. bez., April- j 
Mai 33,6—33,7 M. bez., Mai-Juni 34 M. bez., Juni-Juli 34,4 Mark bez., 
Juli-August 34,7—348 M. bez., August- September 35—35,3—35, NM. | 
bez., Sept.-October 35— 35,1 M. ben 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: 
33,40 Mark per 100 Ltr.-Procent. » 

Binmapuwg. 5. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.) Spiritus: per Februar 22 Br., 22 Gd., per Febr.-Mürz 
22 Br., 22 Gd., per März-April —, per April-Mai 22½ Br., 221, Gd., 
per Mai-Juni 22¾ Br., 22½ Gd., per Juli-August 231% Br., 231; Gd., 
per August-September 21 Fr., 23% Gd., per September-October 24½ 
Br., 24 Gd. — Tendenz: Ruhig. 


Börsen- und Handels-bepesehen. 

Paris. 5. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenioose 74. 60. 5% priv. türk. Obligationen 488, 
Bandue ottomane 537.50. Banque de Paris 786. 25. Banque d’escompte 
521, 25 Credit foncier 1307, 50. Credit mobilier 435, —. Panama- 
Kanal>»Actien 68,75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 57,—. Rio Tinte 
411. 80. Suezkanal-Actien 2305, — Wechsel auf deutsche Plätze 
122¼ Wechsel auf London kurz 25. 26. 30% Rente 87. 75. 40% 
anific. Egypter 475, 31. 4% Spanier äussere Anl. 7276. Meridional- 
Actien 685, —. Cheques auf London 25. 28½., Comptoir d'escompte 
neue 626, —. 40%½ Russen de 1889 —, —. Behauptet. 

Robinson 108. 75. 

Partie, 5. Februar, Abends. oulevard.] 3proc. Rente 87, 68. N 
Neueste Anleihe 1872 —, taliener 94, 15. Aproc. Ungarische 8 
Goldrente — Türken 1865 18, 07. Türkenloose —, —. Spanier 3 
(neue) 72, 81. Neue Egypter 469, 37. Banque ottomane 536, 56. Lom- 0 
barden 308, 75. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 411, 35. Panama 
69, 37. Banque de Paris —. Banque Brasil —. . Trüge. 


für Spiritus (70er) auf 


4 EN BEINE 0 


London, 5. Febr. [Schluss- Conrse.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 72%, 50% privil. Egypter 103%. 40% unif. Egypter 933,. 
30% garant. Egypter 101%,. Convertirte Mexikaner —. 60% coneol, 
Mexikaner 943/,. Ottomanbank 111/,. Suezactien 91½. Canada Pacific 
26%. Englische 2¾% Consols 975/,. Platzdiscont 4½0%. 4¼ 0% egypt. 
Tributanlehen 951,4. De Beers Actien neue 20%,. Rio Tinto 16½. 
Rubinen-Actien ¼½% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 94½¼. 
Silber — Ruhig. 

London, 5. Februar, 


Nachmittag 6 Uhr — Min. Preussische 
Consols 105. Engl. 2% 
40% 


Consols 97¾. Convertirte Türken 17%/,. 
1873er Russen —, —. o consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 94¼. 
Italiener 93½. 40% ungar. Goldrente 881/;. 4% unifie. Egypter 939,. 
Ottomanbank 11½. Silber 445/16. 60% consol. mexican. Anleihe 94%. 


De Beers-Actien 199,. 
London, 5. Febr. In die Bank flossen heute 14000 Pfd. Sterl, 


Frankfurt a. M., 5. Februar, Abends. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 279¾. Franzosen 188¾. Lombarden 117%j,. 
Galizier —. Egypter —. —. 4% Ungarische Goldrente —, —. 
Gotthardbahn 169. 10. Disconto-Commandit 243. 30 Dresdener Bank 
183, 10. Laurahütte 169. 10. Lübeck-Bückener —, —. La Veloce 
126, 40. Schwächer, der Rückgang der Veloce -Actien verstimmte. 


Frankfurt a. M., 5. Febr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 485. Pariser Wechsel 
81. 066. Wiener Wechsel 172. 87. Reichsanleihe 107, 60. Oesterr. 
Silberrente 77. 30. Oest. Papierrente 77. 20. 5% Papierrente 88. 40. 
4% Goldrente 95. 90. 1860er Loose 124, 10. Ungar. 4% Goldrente 89. 60. 
kaltener 94,80. 1880er Russen 94. 10. II. Orient-Anl. 70. 20. III. Orient - 
Anleihe 70. 20. 5% Spanier 72, 90. Unific. Egypter 94, 80. Conv. 
Türken 17.70. 3%, Portug. Staatsanleihe 65. 30. 50% serd. Rente 84. 30. 
Serb. Tabaksrente 84, 30. 5% amort. Rumänen 98.30. 60% cons. Mexik. 
Anl. 94. 70. Böhm. Westbahn 288%,. Böhm. Nordbahn 188. Central 
Pacific 110, 60. Franzosen 190%/,. Galizier 163½. Gotthardbahn 169. 20. 
Hess. Ludwigsbahn 120, 20. Lomvarden 1173/,. Lübeck-Büchener 176, 20. 
Nordwestbahn 170%. Creditactien 280½. Darmstädter Bank 176, 20. 
Mitteld. Creditbank 116, 70. Reichsbank 139. 40. Disconto-Commandit 
243. 50. Dresdener Bank 183, 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf’eche Guano-Werke) 157, 90. 4% griechische Monopol-Anleihe 
75, 80. 4½% Portugiesen 96, 40. Siemens Glasindustrie 158, 80. 
La Veloce 132, 80. Fester. 

Privatdiscont 39,4%. 

Nach Schluss der Börse: Creditaetien 280. Franzosen 190, —. 
Galizier 163½. Lombarden 117½. Egypter 94, 70. Dise.-Commandit 
243, 60. Gelsenkirchen —, — Gotthardbahn —,. —. 


Hamburg. 5. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 107, 10. Silberrente 77, 50. Oesterr. Golärente 95. 50. Ungar. 
4% Goldrente 90, —. 1860er Loose 124, 20. Italienische Rente 95, 20. 
Creäitactien 280,25. Franzosen 474,—. Lombarden 294,—. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 92, 90. 1883er Russen 110, 25. 1884er Russen —, —, 
II. Orient- Anleihe 68, 20. III. Orient- Anleihe 68, —. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antneille—,—. Deutsche Bank 176, 40. Disc.-Commandit 
243,20. Dresd. Bank 183,50. Nationalbank für Deutschl. 162, 50. H. Com- 
merzbank 135, 60. Nordd. Bank —, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
177. —. Marienb.-Mlawka 54.20. Mecklenburger Fr.-Fr. 165. —. Ostpr. 
Südbahn 83,50. Unterelbische Pr.-A. — Laurahütte 168. 90. Norad. 
Jute-Spingerei 155, —. A.-C. Guano-Werke 157, —. Privatdiscont 38%%, 
Hamb. Packetf.-Actien 157, —. Dyn.-Trust-Actien 159, —. Fest. 


Amsterdam. 5. Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Courze.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 759%/,, do. Februar- August 
verzl. 75%. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 76, do. April- 
October verzinsl. 75%,. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Goldrente 
89. Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1213),. 
do. I. Orient-Anleihe 66 ½,. do. II. Orient-Anleihe —. Conv. Türken 
1785. 5¼% holländ. Anleihe 102%. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn - Obligationen 105½. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1119è. 
Marknoten 59, 15. Russische Zolleoupons 192½. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, — 

Petersburg. 5. Februar, Nachm. Wechsel auf London 3Mt. 90, 75, 
russ. II. Orientanleine 100%, do. III. Orientanleihe 101, do. Bank für 
auswärtigen Handel 271½, Petersburger Disconto-Bank 678. Warschauer 
Disconto-Bank 292. Petersburger internat. Bank 543, Russische 41/59), 
Bodencreditpfanäbriefe 143, Grosse russ. Eisenbahn 229. Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1063/,. 

Newyork. 5. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel aut Berlin 9°/,. Wechsel aut London 4, 831/,. Cable transfers 
4, 881/,. Wechsel auf Paris 5, 20¾. 4% fund. Anleihe 1877 123¼. 
Erie-Bahn 27. Newyork-Centraibahn 106½½. Chicago-North- Western- 
Bahn 110. Centr.-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11. Baum- 
wolle in New- Orleans 10%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 50. 
Rohes Petroleum per Decbr. 7, 75. Pipe line Certificats per Febr. 107½. 
Mehl 2. 55. Rother Winterweizen loco 87. Weizen per Febr. 85%. 
per März 86%, per Mai 87½. Mais (old mixed) 37½. Zucker (Fair 
refining muscovados) 5½. Kaffee Rio 19¾. Schmalz loco 6. 20. 
Rothe & Brothers 6. 60. Kudfer per Februar nom. Getreidefracht 51/,. 

Liverpool. 5. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimvort 14000 B. 

Liverpool, 5. Februar. Nachm. 12 Uhr 10Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 B., davon für Specniation und Export 1000 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferungen: März-April 5%5/,,, Mai-Juni 55%, Juli- 
August 6½ d. Alles Verkäuferpreise. 

Wien, 5. Februar, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8. 71 Gd.. 8. 76 Br., per Herbst 8, 00 Gd., 8,05 Br. Roggen per 
Frühjahr 8, 35 Gd., 8, 40 Br., per Mai-Juni 8, 35 Gd.. 8, 40 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 20 Gd.. 5, 25 Br., per Juli-August 5, 34 Gd., 5, 39 Br. 
Hafer per Frühjahr 7, 88 Gd., 7, 93 Br., per Herbst 6, 20 Gd., 6, 25 Br. 

Pest. 5. Februar, Vorm. 11 Uhr. Productenmarkt.] Weizen loco 
matt, Fe Frühjahr 8, 36 Gd., 8, 38 Br., per Herbst 1890 7, 69 Gd., 
7, 71 Br. Hafer per Frühjahr 7.48 Gd., 7,50 Br. Neuer Mais 4, 93 Gd., 
4, 95 Br. Kohlraps pr. August-Deebr. 12 à 12½. Wetter: Sonnenschein. 

Paris. 5. Februar, Nachm. [Getreigemarkt.] Weizen behauptet, 
per Februar 24, 40, per März 24. 30. per März-Juni 24. 30, per Mai- 
August 24, 30. Roggen ruhig, per Februar 16, 25. per Mai-August 
16, 25. Mehl ruhig, per Februar 52. 60, per März 52. 90, per März: 
Juni 53. 40, per Mai-August 54. 00. Rüböl steigend, per Februar 86-25, 
der März 86, 25, per März-Juni 83. 25, per Mai-August 74, 00. 
Spiritus fest, per Februar 35, 50. per März 36, 25, per März-April 
36, 75, per Mai-August 38. 00. — Wetter: Kalt. 

London. 5. Februar. Chili-Kupfer 487/,, per 3 Monat 493½. 

Leith, 5. Februar. [Getreidemarkt.] Stimmung für alle Artikel 
sehr flau. — Weiter: Milde. 

Amsterdam. 5. Februar, Nachm. Bancazinn 57. 

Hamburg. 5. Febr., Nacnm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 7. 00 Br., per März 6, 85 Br. — Wetter: Frost. 


Antwerpen, 5. Februar. Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss. loco 16% bez. u. Br., 
per Februar 16%, Br., per März 17 Br., per Septbr.-Deebr. 18 Br. Fest. 

Bremen. 5. Februar. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 6, 80 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts“ 
‘Sternwarte zu Breslau. 


Februar 5., 6. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Unr.] Morgens 7 Uhr. 


Luftwärme (C. J 3°.0 — 0.5 — 304 
Luftdruck bei 0° (mm) 749.6 750.3 751.2 
Dunstäruck mm 3.5 34 3.3 
Dunstsättigung (pCt.) 61 77 93 
Wind (0—6) ...... 8 8. 1. r W. 2. 
Wetter re heiter. bedeckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 


W. II. Uhland, 


Special⸗Ingenieur für Stärke⸗Induſtrie 
. Leipzig-Gohlis. 2 


Neuanlage und Umbau von Stärkefabrifen 


jeder Art, 
für Verarbeitung aller ſtärkehaltigen Materialien, 


Kartoffeln, Weizen, Roggen, Mais, Reis ꝛc. 
Stärkezucker⸗, Syrup⸗, Dextrin⸗ und Sagofabriken, 
nach eigenen, rationellen und durchaus bewährten Syſtemen. 


Garantie für höchſte erreichbare Ausbeute u. feinſte Prima⸗ 


Einfache Anlagen, billiger Betrieb. 
Eigene Verſuchsſtation, 


für fabrikmäßigen Betrieb eingerichtet. 
2 e e Erfahrung! 
Viele Fabriken im In⸗ und 0 e en tfolge neu angelegt 


Durch beſonderes Uebereinkommen haben wir das alleinige Recht 
der Ausführung von Fabrikanlagen und einzelnen Maſchinen und 
Apparaten für die Stärke⸗Induſtrie nach Uhland’s Syſtemen für die 
Provinz Schleſien erworben. Infolge deſſen werden wir in Zukunft 


Neuaulage und Umbau von Stärkefabriken ꝛc. 


gemeinſchaftlich mit Herrn Ingenieur Uhland zur Ausführung 
bringen. Proſpecte, Koſtenanſchläge und alle ſonſtigen Auskünfte 
jederzeit gratis zu Dienſten. [1638] 
Stanislaus Lentner & Co., 
Eiſengießerei, Maſchinen⸗ und Brückenbauauſtalt, Dampf⸗ 
keſſel⸗Fabrik, Breslau. 


Courszettel der Berliner Börse vom 5. Februar 1890. 


- Gold. Silber und Banknoten. E Zins- Gours Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrie-@esellschaften. 
Cours — Termi em 4. | - vom 5. - - Bei den das Geschäftsjahr nieht mit dem 31. December 
— Russ. Bodenered.- Pfandbrief ©9,5u eozB | 99.50 evaB ze. . a SE schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
vom 4. vom 5. F. vom 4. 5 = 
— at. Centralb.-Pfd. Ser. I. s |! ½ J 87.50 bzB | 87.50 B —— W eee — pro 186889 und 1389/99.) ö 
— niet ag 116,2 B 16,215 b 8 . 4 I1% 11 93.70 4 93,70 ba Sudhard 1 RN a 15 me — —.— — Borsenzinsen 40% r überall 3 5 
N eee 1 Sie. Sehwed. Anleig e 1 88.90 88,80 dz ardinjschei..7:.3- .conu cars 11 7. 7. „Div. Zins- ours 

I. Noten 1 L. Sterl. 2048 bs 20.485 bz Schwed. Hypoth.-Pfdb. 18731414] 1½ lo] — — ge Böhm. Nrädv. (Gold) 11 17 101.50 6 10159 C 1888. 1889 Term vom 4. vom 5. 
05 da 173,00 b erb. amort. Rente . 5 f % 84.10 da 84.10 b |Dux-Bonenpacn i. ......... i | 91.60 e 0 8 Ae Risk Edison) — r e be 120800 0 
Zr ee Ito. Eisenb.-Hyp.-Oblig..f5 |! ½ | 86,60 ba | E05 baB Ius, Frag .. Yı 1% 108.25 G 105.50 @ Allg.Häuserbau-Ges. — 11 112.75 b 113.0 ba 
22575 d 22360 d [Türkische Anleihe von 18651 % % — — —— Elisabeth-Westbahn frei. 4 1 101.5 ba 101.60 B e a er at 145.00 bi B 

ae, 26,0 880 do. Adm.-Anl. v.188815 f 1 85.75 d | 85.50 bag Halls. Cari-Luawigsvann 4½ ti iz | 8620 be 8% 8 Ära resse Pierdeb — h 2880 b 1265,10 ba 

Deutsche Fonds. dto. Zoll-Oblig 13, | 81.10 ba 87,0 bz Italienische Eisenbahn. |1hım| 38.25 b 58.25 6 F 1 | 4895 d 85.50 ba 

Er. mern dere ee an- ch. iödöltı 0 B . r Bau....|; | | 2 Iso lusro G 
= 10. 8 y Oderberg 101 2 i are 3 = 2290 b 181955 nG@ 
Term vom 4. vom 5. ato. Papler rente 5 11 86.25 ba | 85,10 da . Silber-Prioritäten. 5 hir 79.20 02 79,60 vıB 8 85 a 286.00 888 243. 838 

Donteche Reiehs-Anleine -- 4 | I. 10j107.50 520 1107.50 br Loose. re 1 4 15 In 1223 8 78.40 b esl. Oellab, Be * ne 

nr ,. Mae Gneie ahn 7 K 1,9850.:6 Lues 
RE 314|44Ahelıcs.10 bs 103,00 b Baier, Prämien-Anieibe....i# | Ms [14600 5 114600 B Üoest.-Franr. Staatsbahn altes 1% 4% | 83.00 B 83.00 B dto. Wagenbau-G. 11 1194.25 daB 174700 620 
5 47] 1610| 101.90 ba 12160 C [ Barletta 100 Lire, Loose. : — — | 4380 d | 44.25 d. ato. ato. 187% %% | 20.70 B 8060 „ grüxer Koblenbau. — n 10% 6 10240 658 
2 —— 25 a 31 11 100,60 B 100.60 bıB |Braunschw. 20 Thlr. Loose. — — [107.70 b 107,70 bz dto. dto. (Gold) % 7100.80 eb B 100.75 8 D e 2 17 88 282 48 

Berliner Stadt- Obligation. 3 1410 100,40 bs 100,50 da [Bukarester Loose .. . . —[ — [4.75 B 45.50 Oesterr. Noräwestbahn.....|5 % ½% 82.25 @ 92.50 6 Boe Un ZI 8 0 11825 mB 

Breslauer Stadt-Anfeine 4 14 110 101,70 8 101,90 8 Cöln-Mindener Präm.-A.-S.. 3 ½ ½% Yıo|149,50 ba 14% br dto. Lit. B. Elbethalb. 1 1110 91.25 @ — — do. Rergb. 6% Va.-Act. 1 144.00 ba 

Posensehe neue Pfandbr. . 4 1 ½% 10% B 10175 ba@ hend 5 8 . 0 e eee er ale 15 8 ga — Elekt. Glühl. Seel .. — | f 1812 ns 81,90 88 

Ito. 1 ı h N ent ra 5 ahn de 1884....... 4,10] 825 5 Ä 3 — m 1196.10 106.10 

. Behtenuriste 1 145 18238 2 —— = Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|stjg| 2} 2, [51500 B 114.30 B dto. Salzkammergutb. 4 14 ½1 101.40 & 101.50 B 1 Ser 1 8 11 2 526 195.0 b 

Bchiesischer dio. [1% tere B [10430 be Gamdurteer 50 Thir.i — 1 . > Südeyerreien, % png, f 1b 1016 8 Fraust. Zuckekfabr. — | ig 16% b 100,80 @ 

4 j 1 amburger Loose. |3 6,2 6.29 to. ato. 15 5 riedriehsh. Br. => —— — — 

Hamb. Staats-Anleihe .... 5 9 92.20 92.20 B Kurhessiscbe 40 Thir.-Loosel— | — 1535.50 d 335,50 bz dio, do, (Gol lt 1 15 99.90 6 95.90 B Friedrichsh, Act.. Br. 110 = 

Hamburger Rente von 187803 ½ is 1102,10 @ 102,25 5 1 1 - 2 x 8 Giesel. Cementfabr. 10 1 1145,00 eb „ 

8 Acc >19 igl 19 "ia Lüpecker 50 Thlr.-Loose 3½ ½ 1334.75 b 183.25 bz Ungar. Nordostbannn > 1 160 87,00 b 87.00 eu G ei, Cet 1 4 2 0 

Sächsische Rente von 1876/3 | vech.| 9,20 baB | 94,90 bz Mailänder-10:Lire-Loose — 284 6 19,20 ba as — — Gbid- Fr 11 155 10320 5 10280 N Görlitz. Bisenb.-Bed- — 1% [17410 us —— b2 

Hypotlieken-Certiflcate, Meining. Prämien-Pfand a 133.25 bz 132,00 G dto. Eisenb. Silber 1889 ½½ | 8280 B 82.75 @ —— Berg bau. = 1 225 90 626 257.25 > 

D. Grunder.-Bank III. nl 1 ½ 101.00 bs 101.00 bz dato. 7 Fl.-Loose — 1 — 128.00 B 22.90 @ Brest-Graſe wo %% M 2 28.20 B 7820 ba 70 pe ie gi 5 ee 2 

dıo. dw. V. 8% ½ ½% | 96,75 B 86.75 B Ocsterr. (Credit) von 1858. — ] — 132550 8 395,25 bs Iwangorod-Dombrovo. 4 ½ 4 2% | 9300 8 | «9.20 ba Heer n . 2 11 —— 9 

Deutsche Grundschuldbankfa | vsch. 101.69 bz@ 101.60 b:@ dto. Loose von 1860...|5 | 15 Yj12566 bz 124.00 bz Kursk-Klew gar. % ½% 2260 va@ | 92,50 b2@ ya * 8 = 11 3 85 Ban 
dto. dio. dto, 3½ vsch.| 38,50 bad | 48.50 ba dto. dto. von 1864...|—] — 1315,00 ba 1313,00 de Moskan-Jaroslaw- ..; 6 % % | 87.60.03 2 . = 1 886 5 1848 0 

5 n IV.- VII 1 =» — ” —— 5 6 Oldenburger 40 Thlr-Loose 3% 15 Ds G — bz 010. Niasan 1 13 1% — 9 ar 5 — 7 5% Be n 

N . 1.7 Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855]3!/,]| ½ 159,0 02 159. dato. Smolens 5 1 1101005 00 d 2 - a 8. = 11 9 n 
dto. dto. ½ ½10 102,00 ba 1102.00 ba Raab-Grat aer 4 je; 107,25 oe 40740 bs „ Nor 4 1% 1 87.30 8 8750 B Tatton tzerBgb - Gs. 50 43,50 
vr ar u 1 e ee e e d zen 18 [ts co 8 f een be tere B de r arenen 0, % h lee eue e na 
. 0. dato. von 1888.5 160 3 n.-Wi a 1 101. 101.90 vn K 
H. Henekel sche rz. 105, 195 ile 0 B 10430 B Schwedische 10 Thür, Looseh— 800 b | 8200 ds 9 Aa Ill. al 3 1 75 101.89 b 101.90 B ant W. rd 8 IT 1 18828 85 125452 80 
ua. Na. Pfdbr- tr) . g e588 8 8826 4 [ öngarische 400 Frea-koone f. — 3850 d (a5 seh J dt. dio IV. 1 4 fi 0 r 100 8 Job. Dyn. Trust-C.| sp — ie 48 g 10 vı@ 
— 2 — 2 . a 10 7 1 ungarische e· 2 * he 05 ato, 10, . 17 2 101.9 4 Lloyd — 1 192.25 1 (193.50 ba 

Meininger Hypoth.-Pfäbr...4 |! ½ 101.50 ba 101,50 028 2 dto. dto. vr. 5 1 7 1102.50 6 102.70 bz Nordd. Lioyd’.... * 1 88 147.00 8 

Nrd. Grunder.-Byp.-Pfdbr.. 1 ½% 1101,50 ba 101,50 a6 Elsenbahn-Stamm- Prioritäten. Wiadikawkas.... I Ins | 9249 ebad | 92.40 br Oberschi, ham.-F. 1 = 17 25 80 11800 be 

Pomm. Mx p.- Pfdb. Ir. 12015 101 2 Div.) Div. Zins- Cours Transkaukasische ... 43 1 90.40 76.50 6 76.0 bzB 48 Be Is — 11 211,00 b 11.0% ba 
n 1 ei 11860. Term| vom . vom 5. [Russische Sünwesinann -- 4 f 6250 5 4480 88 | As. Porundem: ‚o | ie 1800 6 0 @ 

„ L 21 1 Fe ar ge n üditalien. (Meridionaux) » 1 f Cemen:- 7 1 1120.25 ba 12140 be 
en- G zy l. I n 1 i f l li Per sede % fe 89 fi, 8 r AT na ee ee = | !h [12108 es 112 @ 
» Or. . rx. 1 26: — 2 Pacifldſce — — x 1 = N Er 7 
dio. de ie vech.1067 8 ieee 8 ee ene s m6 1275 ag neago Burkingzon : , 1 % 91,50 baB 80 3 Perser Sor. . I 
992 — W. Ser. AR 0 12825 8 11500 0 Sa 8 22 1 11685 n 4 “ [menge. Soutb-West .. . | is 110 — — 88 Redennütte Bt-Pr... ZI Iso: @ [12000 m 
to. 410. IV. Ser. rz. 115% ½ ½ 1115,25 11 n Saxude = 7 7 Joaquin Valley n LE Renner u. Co. Spinn. — 1 125.00 B 125,0 B 
ale. dio. vsch. 10140 bz 101,40 ba Weimar-Gera. 3½ [ — f fn 1990 6 99,80 d Dan Railwayu.N B 10 Ihe 102 25 @ 1024 B Bin Anthracitwke. = > 1 b 14075 ba 

eg te 155 140 101 12845 928 3290 520 Inländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. . 6 N 12565 113.00 B Sener mg.. 8 11 11486 ob 21609 2 

. . . 2 7 h outb-Pac. © * 4100113. 5 Schies .- C. 1 124 124.50 02 
dto. dto, a |! % 110090 @ [100,90 G Aachen-Mastricht . 2% — ı Mr | 78.30 0 | 78.66 0:@ St. Loms Arkansas u. Terasse ne 87.50 @ st Ae. Garden x: 11 ee Sr 
dto. dto. Hal % ½ | 98,40 das | 58,50 ba Dommund-Enschedef 3, | — | !ı | 8950 B 90.00 da ASt. Louis u. 87 Francisco. gs 1 ½ 110950 B 109.40 B n ZI „ 100 b | 80,10 b 

en a A las nee nt de P a. Pe 1. Korg. e 1 n dto. Portl.-Cem. . 14½ 1 80 88 193.00 b 0 

„ . „75 7 ‚Gi E 4 — 5 8 8 . .. 2 1 r > 10 95 3 25 
dio, dito. div. vseb.|101,70 bag 101.70 bag —.— 2 — 226 — 10 0 233,40 e G 233.50 ba ser dto. Is 2 1 1 11125 20 111.40 08 hl Denn WELT 11 8 — — 45 — 
dto dio. div. b vach.| 28,50 ba | 98,50 Lübeck-Bücnen .....| 71 | — 10 17710 6 179.50 B t. Paul Mınneapos u. Manitu 1% 1, | 49.70 @ ehr. ER NT ange 20505 br 

Pr. Hyp.- Vers.-Act.-G.-Certf.4½ ½ ½0 — — en Mainz-Ludwigshaf. .| 45, | — u 122.50 b 124.50 vıB Bchwartskonft. ©. — 1% 249.90 b 1250.00 on 
dto dito, dto. 4. 1% ½ 102.00 b 102, b Marienb.-Mlawka 3 — | 15 56.40 m 57.75 b Bank. Actien pe — 1 146.60 07G 05.50 nz 

Bellen. ned or- Fianabr g e 88 |iuse 8 Rösel S c! 15 % 1040 ra x rwe Aet-Bieror... he [186.00 da 1% 0% 60 

1 — — . A 1 schl.-Mrk. Ac — 1.17 90 2 „ r IT erg Tat Tg Tre 
dto, dto. rz. 11004 vsch.|111.70 B 111,25 8 Niederwald-Bahn ...| 22 — M | 74,10 b 74,00 ba 1883 Iv. Zins- vours Schl. Feuer-. 20% 212j4| — a; * 
dte. dte. 1,3% 110190 6 [101,50 8 stpr. Südbahn “= 85.30 b | 87,00 ba —B / Term] vom & | vom 5._g9C men.  IKückzhib. 
dio. dio. . [8 10 1 99.10 b 98,50 B Weinar-dera ET 11 26.50 B 26,10 ebs & Aachener Diseontop.; n (535 mG 13550 8 3 K He 2 

Ausländische Fonds. : B.1.Sprit-u.Prod. 315 — m 7s 26 78.0 % Redenhutte 6% ...- 115 vrt 1150 @ 115,09 0 

Argentin. Goldanl 4 J 1 ½ J 90.20 B 1 90,40 be Ausländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. Beriiner Baba stegse. 9 S Wechsel und Bank diseont. 

Buenos Ayres...... 18 F 1 1 93.40 bB 93.20 ba Bohm. Westbahn . Ay — ı I 1 —— — — dto. 175 = 11 er 5 7 — 
e s gen t. e Harn h e 2 m neee > | ih e e n gd diene 3 II | 8 5 686 — EEE HE 

Bukarester Anl. von 1988. .|ö |.2jg!hg| 8690 b | 96,50 B Galiz. Carl-Ludw.- B. 4 — 81,10 B 8140 % rd Weehslerdr] 8“ m 11126 6 1120 8 fuse.| vom 4. | vom 8. 
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